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Staats-Wotan und Hocle 
Inland-L Use Post oscs It Cis-us lot-ad to 

»Aus clus mutet. 

Herausgegeben von 

Tmc szksiikuk Haus«-» Pra. (·». 

Visite Is. 805 Des sseite Eins-. 

Anzeiger imd Herold, nebst Sonn- 
tagsbcatt und Acker- und Gurte-than- 
Zeitung, sowie werthvolle Gratisprämie 
beiVoraugo zahlung, nur 82·00 pro 
Jahr. 

Freitag, den 17. August 1906. 

Zur gefl. Notiznahch 
Alle Briefe und Zuschriften bitten 

wir jetzt zu richten an 
The Anzcigersherold ub. Co» 

Grund staut-, Nebr. 

Lohnes. 
—- Raucht die »Im-« Cigarre. 
—- Halt Euren Whisky und andere 

Getränke bei Christ Ronnfeldt. 
— Fri. Ernnra Detleisen von Den- 

ver besindet sich hier bei ihren Eltern zu 
Besuch. 

—- Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität. 
Brillen angepaßt. 

—- Gefchente bester Art sind die Mö- 
bel von Sondermann’s. Schön, nütz- 
lich und ein bleibendes Angedenken. 

—- Der Reingewinn den die Feuer- 
wehr aus der kürzlich hier abgehaltenen 
Straßevfair zog, wird auf 8500 ge- 
schde 

—- Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiskies und 
Weine. Laßt uns Eure Kruge-I füllen. 

Jenfen el- Larien. 
—- Auch Dr. Fred Nabel nnd seine 

Schwester Frau Heusinger sind unter die 
Sommerfrifchler gegangen und befinden 
sich auf einer Erholungsreife nach Min- 
neidis- 

tiz gäb« keine alten Jungfern mehr, 
Keine Mauerbiümchen auf dem Ball, 
Wenn einieben könnten die Mädchen all, 
Daß Noah Mann-unt lbeeverlchiinet sehr. 

W. B. Ding-nan. 
—- Eine Anzahl der hiesigen Mitglie- 

der der Grand Arrnn befinden sich diese 
Woche in Minneapolis um dort die Zelt- 
lager-Verfamrnlung des Nationalver- 
bandes der alten Veteranen mitzurnaehem 

—- Das berühmte Dick Brug. Quin- 
ch Bier stets an Hanf-kühl und ertei- 
fihend. Ferner die vorzüglichften Wins- 
lies, Liquöre und Cigarren. Den gan- 
zen Tag guten Lunch. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge. 

—- Fri. sie-ca Dennon, welche vor 

mehreren Wachen in Omaha beim Abs 
sieigen von einem Straßenbahnwagen 
zu Schaden kam, war letzte Woche wie- 
der loweit hergestellt, daß sie hierher ge- 
bracht werden konnte und macht ihre Ge- 
nesung überhaupt erfreuliche Fortschritte. 

— Ein gewisser Grant China wurde 
letzten Freitag Abend von einein Wagen 
hinter dein Gebäude der Dolan Frnit 
Eo. überfahren. Er erhielt einen schwe- 
ren Schlag oder Stoß non der Wagen- 
deichsel in die Hüfte und dadurch so 
schlimme Verletzungen, daß er nicht im- 
stande war zu gehen. Er erholte sich 
später aber wieder etwas und befürchtet 
man keine gefährlichen Resultate. 

—- Zür ein Gelegenheitggeschenk ist 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelstllcke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nutzen sind. Sondermann ch Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 
schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas augmählen, das sür Jedermann 
paßt, sür Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. traust 
Eure Gelegenheitsgeschenke bei Sonder- 
mann. 

—- Beiden Baseballspielen in Fre- 
mont am Dienstag und Mittwoch waren 

die Grund Island Jungens jedes Mal 
) die zweitbesiem Am Dienstag war der 

JSeore Z zu 2 und am Mittwoch auch, 
, und zwar zu Gunsten der Fremonter. 
; Beides waren äußerst interessante Spiele 

nnd am Mittwoch mußten 12 Runde-: 
) gespielt werden, bis ein endgültiger Sieg 
s ersochlen war. Auch gestern verlor 
i Grand Island mit 4 zu 1. 

f Tanzen unt Ball 
im Sandkrog 

jeden Donnerstag Idend u. jeden 

Konntagw Uaasmittag und Idend 

Æsskkspptt Pksckzkäxsschek V-. 

kjk »san«-It v.uo»o 

Partiing o Orchester-. 
I slle sind seeundlichst eingeladen. 

P IIANS scHEEL 

A1 
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1..Deulsclje Apotheke-» 
z. EODrogucm Toilcttcnseifem 
« 

Arzneiem Chemikalicn, 
Bürflcn, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitem 

—- Screen Thüren, alle Arten. 
Hehnle ä- Co- 

— Haufe ci- Burnhani, Leicheiibeflat- 
ter und Einbalfaiiiirer. Affistentiii. 

—— Für ein gutes Glas Dick Bros. 
Bier und norzüqlikhen Lunch geht nach 
Christ Roniiieldt’6. 

—- Henry Lindeiiiann wird dieser Ta- 
ae nach Denk-er abreiferi nnd zwar rnit» 
der Absicht, dort zu bleiben- 

—- Hr. Ed. Krall ist wieder foweit 
hergestellt von ieineni wehen Bein, daß 
er ein wenig iinihergeheri kann. 

— Gehet zu Wilhelm Schlichting 
wenn ihr ein gutes Glas Bier oder an- 

derer Erfrifchung bedürfen Jederzeit 
freundliche Aufwartung. 

lebte im Distriktgericht ein Scheidungs- 
gefuch gegen ihre-i Gatten Theodor 
Sothniann ein, Als Grund wird Ehe- 
bruch angegeben. 

— Kauft keinen Anzug bis Ihr Pat 
Cotnsield gesehen; er spart Euch 85 an 

jedem Anzug. Die fertige Jno. G. Mil- 
ler Kleidung, besser und billiger als ir- 
gend ein Laden in der Stadt. 

— Frl. Lizzie Staltenberg trat ani 

Sonntag eine längere Erholungsreife 
nach Minneapolis an. Von Oniaha 
aus wird fie von ihrer Schwefter, Frau 
H. N. Peteig und Fil. Dorn Klint de- 
gleitet werden. 

i 

— Frau Marie Sothiiinnn reichte 

—- Zii verkaufen! —- 5320 Acker 
Farmland, s Meilen von Grand Js- 
land, feiner Pasture, genug Alfalfa, 
Gebäude, guter Holzstand. Kann ini 
Frühjahr in Besitz genommen werden 
A r t h u r C. M a y e r, Countyanriialt. 

Trinkt »in-D WM BENTON". i 
l 

Fer eitelltin IN. Zeiriickiiriporriri gen Teutlchs ! a 

i 
» 

ri in IWL Iiiir zxiiri Verlauf bei 

cflsilsI ICIUPSLTL 
Strand Island, flieh-nehm 

——- Bei einein Gewitter ledte Wochei 
schlug der Blitz ein ini Wohnhaufe des 
Hen. Assendrup bei St. Libory. Glück- 
licher-weise war es aber ein kalter Schlag 
und der Schaden ein nur geringerr 

! 

—- Beiiii Rangieren wurde hier letzte 
Woche der Weichenfteller Milion Hunt 
von einein aus einem Wagen hervor-a- 
genden Brett ins Gesicht getroffen und 

trug er dadurch recht ichmerzhafte aber 
glücklicherweise ungefährliche Verletzun- 
gen davon- 

l 
l 

— Dr. J. Wetts, Arzt aus 

Deutschland, Wundarzi, Frauenarzt 
und Geburtshelfen Office im Grand 
Island Banking Co. Gebäude; Tele- 
phon F22e3, Jndependent 402; Woh- 
nung 712 W. Charles «Str.; Phone 
FZS, Jndependent 374. 

—- Ht. C. Sperling und Frau nelst 
Sohn kamen am Dienstag in Grand 

stland an, mietheten sich Frau McDm 
ftp-u must-ad wen-m hikk visit-m Die 
Leute sind erst kürzlich von Deutschland 

leingetvandekt und erwartet He. Sper- 
zling in hiesiger Zucketfabril Beschäfti- 
sgung zu sinden. 

Für »Ja-wachem Apis-up 
i Um den Appetit zu stärken und die 
Verdauung zu kräftigen, versucht ein 
ipaar Dosen von Chamderlains Magen- 
Iund Lehettäfelchen. Or. J.H. Seid von 

’Detkoit, Mich» sagt: »Sie stellten mei- 
nen Appetit, als derselbe geschwächt, 

wieder her, defieiten mich von dein aus- 
gedlähten Gefühl und bewirkten einen 
angenehmen und befriedigenden Stuhl- 
gang.« Preis 25c. Proben stei. Jn 
allen Apothekem 

—— Naucht die »Jmp" Cigarre. 
-- Graßartiges Cornwetter das wäh- 

rend der letzten Tage. 
—- Michigan Salz ins Fässer-i zu ha- 

ben in Nöser’g Bee Hive Grocery. 
—- Gute Getränke und Cigarren, so- 

wie stets coulante Bedienung bei Theo- 
dor Schaumann. 

—- Nur noch 3 Wochen und unsere 
liebe Jugend darf wieder dem Rufe der 
Schulglocken folgen- 

-—- Für einen schmackhaften meiß so- 
wie einen dazu mundenden guten frischen 
Trank geht nach dem Schlitz Soldan. 

—- Richard Nürnberger wurde dieser 
Tage in kranlem Zustande nach dein hie- 
sigen Hospital gebracht. Wir wünschen 
baldige Besserung. 

—- Während der Somtnermanate 
hält der Hann’s Park Amuseinent Club 
jeden Samstag Abend Conzert und Ball 
ab. Eintritt nur für -Mitgiieder. 

— Ein Herr A. S. Rogers von 

Ord, ein Promaoierter des Grund Js- 
land College, wird der Nachfolger von 

Jarneö Nicholson als Hauptbuchsührer 
in der hiesigen Zuckersabrit werden. 

Reue oeeinget Neue Heringe! 
Die ersten der Section 

Extra feine! Extra feine! 
het 

L o u i I V e i t. 

Scheuert Euch täglich, Ihr könnt Euch iu- 
nerlich nicht saubern. Saul-er ini Innern 
bedeutet reinen Magen, reine (iiiigerveide, 
gutes Blut, gute Leber, gesunde Gewebe m 

jedem »Organ. Marait Nehmt Hollriters 
sitacky Monutatn ihre-. 35 tkents. ihre 
oder Tablettein W. B. Tingmam 

— Die Leuchten der hiesigen Demo- 
kratie wie W. H. Thompson, J. M. 
Dunkel, Georg Pöll u. a. m. befanden 
sich Im Laufe dieser Woche in Lincoln, J 
um den dort stattsindenden Staatseinr- 
oenten der Fusiongparteien beizuwohnen. 

——— Jeht ist die Zeit der Picnics und 
der Unterhaltungen im Freien und da 
empfehle ich»deni Publikum Grund Js- 
land’g und der Umgegend meinen Mah, 
Lion Grave, zur Abhaltung aller ihrer 
össentlichensowieprivatenVergnügungen. : 

Jahn H ann, Eigenth- 
— August Meyers Strohwittwer- 

: 

thum und die Kapriolen die er sich leistete « 

während die bessere Hälfte abwesend, ha- 
ben ihr Ende erreicht, denn die Gestrenge 
ist nach den heimischen Penoten zurückge- « 

kehrt und August ist wieder der sitten- 
strenge Familienoater von ehedem. 

—- Besucht die populäre Wirthschait 
von Christ Ronnseldt, wo man stets 
einen guten Trunk bekommt. Das be- 
ste Dick Bros. Bier, stets frisch und 
gut, sowie guter alter Whisty, diefeinsten 
Weine und Liköre und oortüaliche Ci- 
garren sindet man stets lziersf dabei jeden 
Vormittag delikaten Luna-. 

—- Das Picnic des Plattdeutschen 
Vereins, welches letzten Sonntag in der 
Harmony Halle abgehalten wurde war 
eine äußerst gemüthliche Afsörr. Nur 
war es schade, daß die vorn Vergnü- 
gungöcomite für den Nachmittag zur 
Ergöhung der Mitglieder arrangirten 
Belustigungen seitens der letzteren nicht 
durch einen besseren und zahlreicheren 
Besuch belohnt worden waren. 
Das Tanzkränzchen aber, mit welchem 
arn Abend das Fest zum Abschluß ge- 
bracht wurde erfreute sich dafür eines 
desto besseren Besuches und erst in der 
Frühe des Montag Morgen begaben sich 
die letzten der wackeren Kämpem zwar et- 
was marode, aber mit dem Bewußtsein 
auf den Heimweg, ein äußerst gelunge- 
nes Vergnügen mitgemacht zu haben. 

«- 

Besorgt Eure Geschäfte 
in dieser starken und stettz wachsenden Bank. Es ist über die ganze Welt 
der Brauch, ein den Pläven seine Geschäfte zu besorgen, von udenen man 

weiß, daß sie prospeitrende und geschästtge Plätze sind-—doi«t wo die iiieiste 
Energie, das größte Wachsthum in verzeichnen ist. 

Es ist naturgemäß dies zu thun, denn es liegt klar ans dei« Hand, 
daß dort, wo der größte Foitscheiti und das größte Wachsthum zu verzeich- 
nen ist, man ani besten behandelt wird und dort heirschen und soitschritt- 
ltchsten Geschäftsmethobeii. Die unsrige ist eine fortschrittliche, per-spe- 
tikende, wachsende Bank- 

4 Prozent Zinsen bezahlt 
auf Zettvepositem 

Eommencieil steife- Bank 
GKAND LECLAle N lclklkAslch 

s. F. cLAYTOtL Präs. E. D. HÄMILTON Kassirer. 
c. Isl. Mönch Hilfs-Kassirer. 
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Großes 

Ernte-Fest 
IV Ick 

Hunnonq Halle, 
..-am.— 

Honntag den 2. Zeptembetn 

ERNST-If »Arie« Band. 
,-..—-—-.- 

Alle sind freundlichst eingeladen. 
PHIL sÄNDERS. 

Dr. S A. Skal, schmerzlofer Zahn- 
1rzt, Office im Michelfon Block. 

—- Tie hiesige Canning Factory wird 
iächsien Montag ihre diesjährige Cam- 
Iagne beginnen. 

— Beste Getränke, vorzügliche Zi- 
zarren und freundliche Bedienung in der 
ieuen Wirthschaft von Chas Piepek. 

—- Frau Richard Spörke reiste vor- 

xestekn mit ihren Kindern nach Iowa 
City wo sie in Zukunft ihr Heim haben 
vird. 

—- Bei einer kürzlich abgehauenen 
Sitzung des Bauaugfchusses der Odd 
Fellows wurde beschlossen, den geplanten 
Bau eines neuen Gebäudes dieses Or- 
Iens in nächster Zeit in Angriff zu neh- 
nen. 

Orino Larative Frmt Si)rup wird mit der 
iositiven Namntic verkauft, Verstopfiing, 
siliösen .nopfschinerz, Magenbeichwerden oder 
Berdaunngsstörungen irgendwelcher Form 
u kuriren. Wenncs versagt, statten die Fa- 
sritannten das Geld zurück. Was kann 
nan noch mehr thunf Zu haben in Ding- 
nan’S Stadtapotheke. 

— Ccä fu«-Ist Roß Ren Nierlinncan -;n- 

Berdesserung ihres hiesigen Witgenparkes 
Ieabsichtige Tann sollte sie aber auch 
tin neues Bahnhoisaebäude nicht verges- 
en und zwar aus einem nicht ganz so 
tbseits gelegenen Platz. 

— Die Doktoren Finch G Patterson, 
Zahnarzte, welche ihre Oisiee im Thurm 
net Block, Zimmer 3 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnörztlichen Arbeiten und 
ind sie dafür bekannt, gute und zufrie- 
Denstellende Arbeit zu liefern- 

— Das Ballspiel in Hastings am 

Iergangenen Donnerstag wird von Allen 
sie demselben beiwohnten, als ein aug- 

Iezeichnetes bezeichnet. Die Score war 

i zu 0 zu Gunsten von Hastings. Das 
Spiel am Freitag mußte nach der dritten 
Kunde wegen Regen abgebrochen als 
rnentfchieden werden. 

— Die aus Hen. und Frau W. H. 
Darrison, Hrn. und Frau A. W. Buch- 
zeit und Hm- und Frau Hy. Butten- 
iach bestehende Gesellschaft, welche einen 
Lrholunggausflug nach den Seen Min- 
iesotag unternahm, ist gesund und mun- 

«er nach einigen in ,,dulce jubilo« ver- 

irachten Wochen wieder »- nach Grand 
Island zurückgekehrt 

— Mit dem fortdauernden Preisauf- 
elzlag an Leder, ist es nur vernunttge- 
näß zu erwarten, daß Geschirre thenrer 
verdeu. Falls Jhk ein einfaches oder 
Doppeltes Buggygeschirr gebraucht, ich 
sabe einige gute von stät-Ho aus. Laßt 
ie mich Euch zeigen. 

Julius ttteese, 
ier Zweite Straße Sankt-das Zet- 
hen des Goldenen Pserdekopies, 

—- Die Schulbehörde hatte am Mon- 
ag Abend wiederum eine Versammlung, 
tm dir von Architekt Henniger unterbrei- 
eten Pläne und Spezifikatitnen entge- 
Ienzunelzmem Der Sektetär wurde be· 
Instragt, von Hm. Henniger einen ge- 
iauen Kostenüberschlag einzufordern, 
kenn, io kalkuliren die Heeren Schul- 
vätl)e, wir wollen lieber die Ausschinilh 
Pung um etwas beschneiden, als die aus- 

Iesetzte Summe überschreiten. Das 
Ieue Gebäude ioll bis zum l. Septem- 
Ier its-« fertig sein« damit es gleich zu 
Beginn des nächstjährigen Schultermins 
Iezoaen werden kann. 

— Wenn Du eine Frau hast-wenn 
Du teine hast, solltest Du vielleicht eine 
saben -und sie hat irgendwelche Unan- 
iehmlcchkeiten mit der Sorte Schuhe die 
le zu Hausesherunr trägt,«dann schicke sie 
iur en Herters, damit sie sich ein Paar 
einer Känguruh kalbledernen Schuhe 
solt die er sür tl.50 verkauft und ga- 
rantirt, alle Schuhtrubel zu beseitigen. 
Sie sind gemacht auö weichem, aber doch 
recht ikjhem Leder, angepaßt über Leisten 
velche den Füßen absolute Bequemlich- 
Zeit gewähren, auch wenn man sie den 

ganzen Tag über an hat, und wenn sie 
naß werden, gehen sie nicht gleich in 
Stückc. Halt Euch ein Paar! 

—- Die Geschäftsleitung unseres 
Dpernhauses hat sich sür morgen Abend 

Iden lsten) ein Gastspiel der das Schau- 
piel »The Holy City« produzirenden 
Zbeatergesellschast gesichert. Dieses 
Stück wird von Allen welche dasselbe in 
,etzter Salson"sa-l)en, als eins der besten 
crkläct die hier aus die Welt bedeuten- 
den Bretter kamen; als eins an welchem 
nan sich seiner sinnenberückenden orien- 

alischen Schönheit sowie seiner tiesreli- 
ziösen Tendenz wegen ebenso sehr erbauen 
kann als wenn man in emasänglicher 
Stimmung einem tiesernsten Gotteeidienst 
ieiwohnt. Laßt Euch von dem jetzt 
vseerschenden warmen Wetter nicht abhal- 
en, dieser äußerst erhebenden Vorstel- 
ung beiznwobnem 

Oeffentliche Aultionl 
Ich verkanfe auf meiner Farm, 10 Meilen non von Grund 

Island, und Li— Meile südoft von St. Libory, Nebraska, am 

Dienstag den 21. August, 
beginnend um 11 Uhr Vormittags das folgende Eigenthum: 

22 Kopf Nindvieh 
besiehend aus 12 Milchkühen, zwei Ziäbrigen Stiere n, 2 Jährlingen, l Hereford 
Bull, 2 Jahre alt, 5 Kälber 1 Jahr alt- 

« 

d . Ein Gefpan illiaulefeifülleie l und 2 Jahre alt; ein Gespann pfer e. Füchse, 3 u. 4 Jahre alt, Gewicht 2700; eine Fuchsstute 1200 
ji« eine schwarze Stute 1150 ib, eine braune Stute 1150 ib. Zweiunddrei- 
ßig Kopf Schwein-, bestehend aus 27 jungen und fünf Muttersanen; 2 
Luniberwagen, 1 Springer-agen, 1 offenes Buggy, 1 Heurechen, 1 zweifacheEgge, 
1 Discegge, 1 Champion Binder, auch 1 Champion Mäher, beide-fast neu; l 
Heufchleppe« 1 Heustacker, l Lauf-Cultivator, 8 Doppelgefchtrre, 1 einfaches Ge- 
schirr-, 1 Sitzpflug, 1 Gehpflng, 1 Sturzpflag, 1 Hand Cornfheller, 30 Tonnen 
Alfalfaheu, eine Anzahl Haushaltungsfachen nnd andere Sachen mehr. 

Yrebgunch zu Mittag. 
« 

Verkaufcchdingungent—Alle Summen von 810 u. weniger, Baar; 
darüber Zeit bis l. Feb. 1907, auf Roten mit guter Banksicherheit und 8 Pro- 
zent jährlicher Zinsen. Zur felben Zeit komnitt 

Zum Verkauf meine 120-Ackerfarm. 
Die Oft Z- deH Südott H und das Südoft zi- des Nordxsft ; von Section 27, Tonm- 
ship U, :1cinge, U, in Howard County, Nebraska Diebe Form ist gut verbes- 
sert, gute Gebäude, 11 Acker Alfalia, is Acker Pafiure, Rest Familaiio 

Be d i n g u n g e n f ii r F a i ni:——2153,000.»0 Baar, fünf Jahre Zeit 
fiir Rest zu .') Prozent Zinsen, oder wie es dem Käufer paßt- 

HENRY ROEPKER, 
J. M. DUNKEL Anktionator. Eigenthümer. 

F. .i. tunc-, ones-k. 

— Sondermann sür die schönsten 
Kinderwagen. 

—- Frl. Anna Soll reiste nach Dan- 
nebrvg zu Besuch· 

— Tom Green’s ,,Smoke House«, 
115 Ost Zte Straße. Händler in Ci- 
gacren, Pfeier und Tabak. 

—- Eine ganz erlleckliche Anzahl 
Grund Jälander befand sich dieser Tage 
in Fremont, um das dort stattsindende 
Feuerrvehr-Tournament mitzumachem 

—Das vorzügliche Sturz 
Bier, beim Faß over Kiste, 
für Iamiliengebrauch, bei 
Sieverö Bros. im Opernhaus-. 

— Das neue große Wohnhaus von 

Former Chas Stelk ist jetzt fertig und 
wird nächsten Sonniag mit Abhaltung 
einer entsprechenden Festlichkeit einge- 
weiht werden. 

isine Man sorgt sich, bis iie Nunzeln hat 
und dann sorgt sie sich weil sie sieha1.Wenn 
sie ·L«ollisier5 ziiockn Morintain Thee nehmen 
ioiir,de wurde ne keine haben iriir helle-Z, 
itenndlilles Gesicht folgt dem Gebrauch. 35 
lFents, Thee oder Tablciien. 

W B Tingniam 
— Die ,,Deutschland,« welche Frau 

McDowell und Frau Peter B. Peters- 
und deren Sohn an Bord hatte, langte 
am U. Aug. wohlbehalten im Hafen 
von Hamburg an. 

—- Eine Sendung feiner, importirter 
französischer Rassepferde kam zu Anfang 
der Woche hier durch aus dein Wege zu 
ihrem neuen Eigenthümer, Hrn. Jmes, 
den bekannten Pserdezüchter in St 
Paul. 

—- Wenn Jhr in der Stadt seid und 
Eure, Geschäfte besorgt, dann versäumt 
es nicht, Euren Lunch in Peter Peter- 
sen’s neuer Wirthschast, ein Glas Dick 
Bros. Bier mundet dazu nämlich ganz 
vortrefflich 

—- Hier wurden letzten Freitag zwölf 
Carladungen Schafe, welche von Reno, 
Colo., an Swift ef- Co. in Ornaha und 

Chieago geschickt wurden, von Regie- 
rungsinspektor McNally als von der 
Rande behaftet eondemnirt und mußten 
dieselben, ehe sie weitergefchickt werten 
konnten, erst in das vorschriftsmäßige 
Tauchbad gebracht werden· 

—— Zwei volle Ereursionszüge der 
O. N. ec- V. Bahn brachten am Sonn- 

tag eine große Menschennienge aus den 
Norden nach Halt Countys Metropole. 
Unter den Befuchern sahen wir unter 

Anderen: Hrn. und Frau Gustav Wer- 
ner aus Boelu«3, Etnil Cords und Frau, 
Wrn Gräfe und Frau aus Loup City, 
Deilef Heuck aus Ord, John Weinrich 
und Frau aus North Loup, Paul 
Schmin und Frau aus St. Paul, Frau 
Marie Jörgensen aug Dannebrog u. a. 

rn. Frau Schmidt und Frau Jörgensen 
blieben noch etliche Tage hier bei Ver- 
wandten und Freunden zu Besuch und 
reisten erst am Mittwoch wieder nach 
Haufe. 

Das gsiißie VanmaterialMTI Lager oonsz 

Ausnle LWIEI tsttll 
Ebenfalls alle Sorten hatte und 
weiche Kohlen, auch Ceinent, Kalk, 
Pfosten und Leitern, nebenbei alleiniger 
Verkauf von echtem Carbolinenm zur 
Erhaltung des Holzes und Vertreibung 
des Ungeziefers in den Ställen. 

Kosten-Anschläge stets kostenfrei gelie- 
fert. Reelle Bedienung und Zufrieden- 
heit zugesichert 

ICICUAIID COBUIUNG 

Geschäftsführu. 

— sauft Bauholz von der 
Chleago Lumver co. 

—- Michigan Salz in Fässer-n zu ha- 
ben in Röser’s Bee Hive Groeery. 

—- Kinderwagen und GosCarts in 
großer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
bei Sondermann cko Co. 

—- Hr. J. D. Martin besindet sich 
wiederum aus einer Einkaufsercursion 
in den östlichen Märkten. 

—- Mit China-Lac, kann man Fuß- 
boden sowie Möbel verbessern nnd ver- 

schönein· D e h n le Fa Co. 
—- Das beliebte Dick Bros. Bier 

stets frisch an Zaps und delikaten Frei- 
lunch jeden Vormittag bei Jensen är- 

»Larsen. 
T» — Der Verkaus von Vollblut Short- 
shornvieb welcher letzten Sonnabend hier 
jin Walages Stall stattfand, war ziem- 
lich gut besucht, aber die Preise kamen 
kaum auf die Hälfte von denen, welche 
bei dem von Paul Frauen im Frühjahr 
oeranstalteten Verkauf erzielt wurden- 
Die Schuld, so sagt man, liegt daran, 
daß dieser Verkauf zu spät in der Sai- 
son vorgenommen wurde. 

—- Der Cigarrenmacher Louis 
Schmidt, welcher am Montag vergange- 
ner Woche im Gebäude der Hart Gun 
Co. die Hintertreppe herabsiel, erlag am 

Freitag Morgen im hiesigen Hospital 
seinen Verletzungen. Die Lädirung der 
Wirbelsäule war zu schwerer Art als daß 
er sie hätte überleben können. Die Lei- 
che wurde nach Sonderniann’s Morgue 

gebracht und da man sich nicht recht klar 
war wie er eigentlich zu Schaden gekom- 
men und auch oon seinen Mitarbeitern, 
oder wenigstens einem Theil derselben, 
behauptet wurde, da sei etwas saules da- 
bei im Spiele gewesen, beschloß Coroner 
Sutherland eine genaue Untersuchung 
des Thatbesiandes vorzunehmen Eine 
Juch, bestehend aus Willtam Frank, 
Douglas Gilbert, B. J. Roger6, O. 
U. Wescott, Joseph Stahl und E. O. 

:·bart. wurde einberufen nnd die Unter- 
Jsuchung begann. Dieselbe stellte außer 
iallem Zweifel fest, daß Louis Schmidt 
nur durch einen durch seine eigene Un- 
voisichtigkeit verschuldeten Unsall zu 
Tode kam. Ein ergötzliches Intermezzo 
spielte sich dabei ab, als die Haupt- 
zeugin, ein Fri. Lizzie Kam-, aus dem 
Zeugenstand war· Sie gab nämlich an, 
zurzeit als Schinidt die Treppe herabsiel 
in Gesellschaft eines Mannes in dem 
Gang gewesen zu sein und gesehen zu 
haben wie jener die Treppe hinuntersieL 
Natürlich wollte man ins-n wissen, wer 

der Mann gewesen· Aber so viel man 

auch frug, sie weigerte sich die Jdentität 
des Mannes der bei ihr war preiszuge- 
ben, bis Jurymann Stahl ausstand und 
zum Erstaunen Aller erklärte: »Ich bin 
der Manni« Natürlich hatte er sich durch 
dieses offene Bekenntniß in eine durch- 
as nicht beneidenswerthe Lage gebracht, 

i 

aber seine freimüthige Erklärung sowie 
seine Erzählung des Herganges trug 
oteljdazu bei, die sonst etwas dunkle Sa- 
che zu klären. Schiiiidt’g Bruder, Al- 
deri, kam am Montag von Bisinarck, 
Süddakota, hierher nnd fand am Nich- 
mittag das Begräbniß ans dem hiesigen 
Friedhof statt. 

Zehn Jahre im Bett. 

»Für zehn Jahre war ich insolgi Erkran- 
kung meiner Nieren an’s Bett gefesselt,« 
schreibt Friedensrichter R. A. Gray von Oas- 
vitle. Jud. »Es war so ichlimm, daß ich 
mich zeitweise nicht rühren konnte Jch ton- 
sultirte die besten Aerzte in meiner Gegend, 
konnte aber teine Linderung bekommen, bis 
mir Folei)’s Kidney Cure empfohlen wurde- 
Es war eine wahre Gottesgebe s ilr mich. Jn 
Dingman’d Stadtapotheke. 


